
    

 

 

 

 

 

 

Die LAG Mädchen* und junge Frauen* in der Jugendhilfe Schleswig-Holstein und die  

Heinrich-Böll-Stiftung Schleswig-Holstein laden herzlich ein zu dem Seminar:  

 

Haltung zeigen! Argumentieren gegen antifeministische Äußerungen  

 

Am Dienstag, 10. März 2020 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

im Anscharpark, 24106 Kiel, Weimarer Str. 8, Haus 1, 1. Etage (leider nicht barrierefrei)  

mit Lisa Gutsche und Laura Sasse von GEGENARGUMENT 

 

Gender und Antifeminismus  

Nicht nur in rechtskonservativen Kreisen wie der AfD werden gezielte Angriffe auf Femi-

nismus und geschlechterpolitische Errungenschaften zunehmend salonfähig. 

Dieser Kampf um Deutungshoheit in einer zunehmend polarisierten Öffentlichkeit stellt  

die Akteur*innen in der Kinder- und Jugendarbeit sowie in der politischen Bildungsarbeit 

vor große Herausforderungen. Sie müssen eine Haltung entwickeln, wie sie in ihren 

Handlungsfeldern mit Menschen umgehen, die offen oder verdeckt antifeministisch, se-

xistisch, homophob und/oder rassistisch argumentieren. 

 

Das Seminar setzt sich mit antifeministischen Gesellschaftsbildern auseinander und bie-

tet Informationen, Unterstützung und konkrete Handlungsoptionen im Umgang mit an-

tifeministischen Haltungen und Angriffen. Die Teilnehmer*innen werden durch vielfäl-

tige Methoden in ihrer strategischen und technischen Argumentationsfähigkeit gestärkt 

und können sich vielfaltsfeindlicher und rechtspopulistischer Tendenzen entgegenstel-

len.  

 

Anmeldung 

Da es nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen gibt, bitten wir um eine verbindliche Anmel-

dung bis zum 20. Februar 2020. Die Teilnahme an der Veranstaltung (inklusive veganem 

Mittagessen) kostet 20 Euro. Die Rechnung wird nach dem Eingang der Anmeldung per 

Mail verschickt. Auch bei einer Nicht-Teilnahme stellen wir den Teilnahmebeitrag in 

Rechnung.  

 

Anmeldung bitte mit Namen, Adresse und Emailadresse (für die Rechnung) an: 

kathrin.sinner@ljrsh.de   

 

 

Die Veranstaltung wird finanziert aus Mitteln des Ministeriums für Soziales, Gesundheit, 

Jugend, Familie und Senioren des Landes Schleswig-Holstein.  
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